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Dieses Jahr konnten wir Euch Mitgliedern nicht viel bieten. Nach dem Januar-Stamm 
im Restaurant „Zur Alten Post“ beim Bahnhof SBB kam das „Miteinander“ völlig zum 
Erliegen. Corona Covid-19 überall! Zuhause bleiben, Abstand halten, dann  Masken-
pflicht und so wenige Personen wie möglich bei einem Treffen. Die Stammtische sowie 
evtl. „Events“ fielen aus. Ebenso fand der Händy Träff nicht statt. Ausserdem ist jetzt 
überall Maskenpflicht und immer weniger kommt es zu persönlichen Kontakten! 

  

-       Fazit: Vorläufig werden keine Stammtische mehr organisiert. 

-       Ausflüge, Museumsbesuche u.a. können wir nächstes Jahr evtl. ins Auge fassen! 

  

Dafür sind im Forum lesenswerte Berichte aus früherer Zeit. Bäärni (der Aargauer aus 
Basel) schreibt weiterhin seine Lebensgeschichte. Auch Alois erzählt aus seinen Jugend-
tagen und ich versuche ab und zu, meine Familien-Geschichte auch im Forum vorzu-
stellen. Die Geschichten um meine Familie enthält Industriegeschichte, Arbeiten in 
fremden Ländern (z.B. Sizilien, Algerien, Lettland) und Auswanderungen – England, 
Indien, Australien und Amerika. 

  

Sonja erheitert uns jeden Tag mit Limericks und kleinen Geschichten, wie „Auf ein
Lächeln“ und „Ricca bellt“. Fotoreportagen von Heinz erfreuen uns in diesen Tagen, 
ob im SeniorBasel oder im Facebook. 

Härzlige Dank! 

  

Aber nun sollten wir in die Zukunft schauen. Es wäre schön, wenn jemand mit einer 
guten Idee, die er/sie im Forum unter „Wer kommt mit?“ anspricht, uns aus der corona-
bedingten Versenkung herausholt. Einfach nur ein paar Interessierte, die etwas zusam-
men unternehmen. 



Dies ist der Weg fur unkomplizierte Treffs und kurzfristig anberaumte 
Unternehmungen. 

  

Zämme go exotisch ässe? 
Miteand in e chliis Museum?
E Herbscht-Spaziergang?
E Orgelekonzärt in der Leonhards-Chirche?
E chine Stadtspaziergang und nochhär e Hampfle heissi Marroni? 

E Bsuech von der amputierte-Herbschtmäss, dh. uf e Münsterplatz zum Rieserad, 
mit eme Kaffi irgendwo (oder to go) 

  

Und, und, und! 

  

Der Newsletter wird neu von mir in unregelmassigem Rhythmus an alle Mitglieder 
versandt. 

  

Bitte helft uns SeniorBasel durch die Coronazeit zu bringen ! 

  

  

Blybed xund 

  

Doris 
(mit mine persönliche Lektore us em OK) 

  


